Fragebogen Vernehmlassung neue Visitationsverordnung


1. Wie stellen Sie sich grundsätzlich zur vorgesehenen Ausweitung der Visitationstätigkeit des Kirchenrates?
     
2. a) Von den Visitationsarten gibt es das, was neu als „Grosse Visitation“ bezeichnet wird, bereits. Zusätzlich eingeführt werden soll dabei die Möglichkeit des Kirchenrates, in der Gemeinde Ausspracheanlässe durchzuführen. Wie stellen Sie sich dazu?
     
b) Wie stellen Sie sich zur Einführung der „Kleinen Visitation“?
     
c) Wie stellen Sie sich zur Einführung der „Fachbezogenen Visitation“? 
     
d) Wie stellen Sie sich zur Einführung des „Gemeinsamen Standortgesprächs“?
     
3. Wie stellen Sie sich zur Einführung einer Fachaufsicht für den Religionsunterricht („Inspektorat“)?
     
4. Wie stellen Sie sich zu den im Zusammenhang mit der erweiterten Visitationstätigkeit voraussichtlich nötigen Stellenschaffungen bzw. –ausweitungen?
     
5. Wie stellen Sie sich zu den voraussehbaren Kostenfolgen der neuen Visitationspraxis (§ 17 der Verordnung, aber auch die finanziellen Folgen der benötigten Stellenausweitungen)?
     
6. Wie stellen Sie sich zu der vorgeschlagenen neu zu schaffenden Ombudsstelle?
     
7. Weitere Bemerkungen
     
ausgefüllt von (Name und Adresse):
     



 FORMCHECKBOX 
 im persönlichen Namen  
 FORMCHECKBOX 
 im Namen folgender Gruppe/Behörde      
